
 

 

 

 

  

Kurzbeschreibung zur Wahl eines P-Seminars 
durch die Schülerinnen und Schüler  

der Jahrgangsstufe 10 
-   

 

Formular: Kurzbeschreibung zur Information der Schüler der Jgst. 10 

 

Lehrkraft: Michael Kölbel (Begleitlehrkraft: Anna Tott)            Leitfach:  Geographie    
Projektthema: Das Fahrrad als Element der Verkehrswende 

Inhalte und Methoden der allgemeinen Studien- und Berufsorientierung: 

- werden unabhängig vom Seminar in den BUS-Kursen vermittelt 

 

Zielsetzung des Projekts, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil): 

 

Amsterdam, Kopenhagen, Paris: große europäische Metropolen unternehmen teils recht erfolgrei-
che Anstrengungen, dem Fahrrad gegenüber dem individuellen PKW-Verkehr größeren Raum zu 
geben, mit folgenden Zielen: 

 Die Sicherheit der Radler zu verbessern,  

 die Aufenthaltsqualität in den Städten zu steigern,  

 damit mehr Menschen dazu zu bewegen, das Fahrrad als Alltagsverkehrsmittel zu nutzen, 

 damit einen Beitrag zu deren Gesundheit durch verstärkte Alltagsbewegung zu leisten und  

 damit einen Baustein zu setzen, Ihre Städte im Hinblick auf das Ziel Klimaneutralität voran-
zubringen. 

In eher ländlichen Regionen wie dem Allgäu scheint am Auto kein Weg vorbeizuführen. Insofern 
stellt sich die Frage, ob es vergleichbare Regionen gibt, die bereits weiterführende Maßnahmen 
ergriffen haben, das Alltagsradeln zu fördern. 

 

Solche Regionen wollen wir identifizieren und zu einer davon aus dem (süd-) deutschen Raum eine 
5-tägige Exkursion unternehmen mit dem Fahrrad bzw. mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die Ergeb-
nisse dieser Exkursion sollen dann im Herbst 2023 öffentlich präsentiert werden. 

  

Begleitend: Organisation des „Schulradelns“ für das Kampagnenjahr 2023 

Die Schwerpunksetzung ist abhängig von verschiedenen Einflussgrößen und soll auch gemein-
sam mit den Schülern im Seminar entwickelt werden. 

 

Zeitplan im Überblick (Aufteilung der allgem. Studien- und Berufsorientierung und der Projektarbeit): 

11/1 Ideenfindung und Aufgabenverteilung     -     Beginn der Arbeit in Kleingruppen/Einzelarbeit 

11/2 Weiterführung der Arbeit in Kleingruppen/Einzelarbeit  Exkursion in der letzten Schulwoche 

12/1 Portfolio    -    abschließende Präsentation der Ergebnisse in einem öffentlichen Vortraf 

Folgende außerschulischen Kontakte können/sollen im Verlauf des Seminars geknüpft werden: 

- Stadt Marktoberdorf 

- Arbeitsgruppe „Nachhaltiger Verkehr“ 

- Gewerbetreibende (Radgeschäfte, Hotellerie) 

- Planungsbüro „Topplan“ in Wald   u.a.  

 


